
Wolokolamsk und Jurjew ZU) Selbstverständnis der russisch-orthodoxen Kırche Sagl
Es steht dem Leıtwort: „Wır wollen orthodox sSe1nNn un gleichzeıitig die Sowjet-
unı1ıcn als iırdische Heımat anerkennen.“ Dıe Darstellung 1st durchweg
sympathısch und verhältnıismäßıig AauUSSCWOSCH. Manche Sätze haben ihr eıgenes
Gewicht. SO LTwa: „ ETOtZ außerer Minderung verlor die Kırche nıcht ihre geistliche
Kraft Dıe Zahl der Gemeinden nahm ab, doch die Seelen der Menschen blieben
offen für Gott‘ (30  ST Gefärbt 1st siıcherlich „die Wiederherstellung der kanonischen
Gemeinschaft mıt den .emeıinden Weißrußlands der Moldau und der kraine'
Man wiıird zustımmen, WE1NN dazu vermerkt wiırd: „Dıese Vorgänge inden naturgemäß
unterschiedliche Beurteilungen” (31). Sehr erhellend 1St, W as über das geistliche
Leben, Sakramente un Rıten 1-1 SOWI1E über Theologıe und theologische
Ausbildung der russisch-orthodoxen Kiırche 127—-147) gesagt wird. och muß uch
bedacht und gewichtet werden, W d>$ ROTH über die atheistische Propaganda und
Religionskritik 1ın der SowJ]etunion berichten weiß.

Muünster 0SE, Glazik

Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon. Bearb un! hg. VO autz.
Bautz/Herzberg; Lieferung 1987 Heusser-Schweizer, Meta Hoffimann,
Gottlieb Wiılhelm: b Lieferung 1987 Hoffimann, Gottlieb ılhelm Hue
ber, Ortuna|

ach zehnjährıiger Unterbrechung (vgl. ZM 1980, 152) wıird dıe durch den Tod des
Herausgebers unterbrochene Arbeit Lexikon wiederaufgenommen. Der
einzIgeE bislang spürbare Unterschied ıst, die Artikel 11U)} gezeichnet Sınd. ESs zeıgt
siıch aber, offensichtlich der verstorbene Herausgeber selbst weitgehende Vorarbe!l-
ten geleistet hat. Wünschenswert waäaren Verbindung miıt iıner der nächsten
Lieferungen EINE deutlichere Beschreibung des Zu erwartenden Verlaufs der Arbeit
Lexıikon, dıe ennung des Herausgebers und evtl. Korrekturen der Projekt-
behandlung. uch ware Zu bedenken, daß der Wandel In der Entwicklung der Kırche
A4dus ınem missiıonstheologischen Aspekt eiNE entschiedenere Zuwendung ZU den für
die Weltkirche bedeutenden utoren wünschenswert erscheinen 1aßt. In diesem iınne
KTGn 1C. meıne früher bereıits vorge! tragenen Desiderata.
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